
E I N E  P U B L I K A T I O N  D E S  S T U D E O  V E R L A G

 

NR. 40 MYTHEN DER DIPLOMARBEIT (BACHELOR- UND MASTERARBEIT) 
 

Weitere Studeo Kompakts 

Nr. 04 Masterplan Diplomarbeit 
Nr. 41 Fehler bei der Themensuche 
Nr. 52 Formatierung Inhaltsverzeichnis 
Nr. 53 Formatierung Abbildungen 
Nr. 65 Formatierung Deckblatt 
Nr. 66 Elemente der Arbeit 

Studeo Lektorat 

Professionelles Lektorat inklusive Korrektorat, 
Plagiatsprüfung und Formatierung für alle Arten 
wissenschaftlicher Arbeiten. Wir machen Ihnen ein 
individuelles Angebot. Nehmen Sie Kontakt mit uns 
auf. 

 

Silvio Gerlach (Leiter Studeo) 

Dipl.-Volkswirt, seit 15 Jahren 
Repetitor, Autor und Coach. 
Gründer und GF von Studeo. 
Studium in Potsdam, Moskau, 
Marburg und Córdoba (Arg.). 

Kostenloser Download: www.studeo.de www.studeo.de Kontakt mail@studeo.de Silvio Gerlach, 41 Direkter Kontakt: sg@studeo.de 
© Copyright Studeo Verlag. Sie können diesen Kompakt downloaden und selbst zum Download anbieten oder per Email weiterverbreiten, allerdings nur im Ganzen als PDF-Datei. 

 

Die folgenden Informationen sollen Ihnen bei der Erstellung der Diplomarbeit helfen. Sie basieren auf den Erfahrungen des 
Studeo Teams aus der professionellen Begleitung von über 2000 Diplomarbeiten. Prüfen Sie für sich, welche Mythen Ihnen das 
Leben schwermachen und versuchen Sie sich davon zu befreien. 

 
 

Nr. Dichtung und 
Mythen Die Wahrheit ist … Tipps 

 1 Am Besten 
schreibe ich gleich 
am Anfang schon 
mal etwas auf. 

… aller Anfang ist schwer. Aber bevor Sie nicht 
wissen, was Sie schreiben wollen, können Sie 
gar nicht anfangen.  

Der Verlauf der Arbeit variiert je nach Thema. Es gibt 
verschiedene Arten der Gliederung. Manche Arbeiten 
ergeben erst sinnvolles Ganzes, wenn sie komplett fertig 
gestellt sind. 

 2 Die Einleitung 
schreibe ich zum 
Schluss.  

… die Feinheiten der Einleitung werden am 
Schluss vollendet und kontrolliert. Aber ohne 
Einleitung laufen Sie los wie ein Wanderer 
ohne Wanderkarte. Das kann sehr 
abenteuerlich werden… 

Die Einleitung ergibt sich aus dem Exposé und ist ein 
wichtiger Kompass für die Richtung der Arbeit.  

 3 Mein Fortschritt 
misst sich an der 
Anzahl der 
geschriebenen 
Seiten. 

… Ihr Fortschritt bemisst sich daran, in 
welchem Maße Sie ihr Thema in den Griff 
bekommen. Nicht wie viel ist wichtig, sondern 
was. Um sicher zu sein, dass Sie das 
Geschriebene nicht in den Papierkorb werfen 
müssen, müssen Sie zuerst Denken, Lesen 
und wieder Denken und dann schreiben. 

Wichtiger als ein paar Seiten ausformulierter Text ist Ihr 
Grundgerüst für die Arbeit. Einen Text unsinnig 
„aufzuplustern“ ist zwar leichter als einen sinnvollen roten 
Faden zu spinnen, aber nicht besser. Und einen langen 
Text zu kürzen kann sehr frustrierend sein... 

 4 Ich muss super gut 
und 
wissenschaftlich 
schreiben. 

…Sie müssen ordentlich und gut lesbar 
schreiben. Kein Betreuer erwartet von Ihnen 
ein nobelpreis-verdächtiges Meisterwerk.  

Überfordern Sie sich nicht beim Schreiben. Wichtig ist, die 
Fakten anhand der Quellen auf den Punkt zu bringen und 
die Ergebnisse klar und eindeutig darzustellen. 

 5 Ich muss alles 
belegen.  

… Sie müssen jeden direkt oder indirekt 
zitierten Gedanken eines anderen 
kennzeichnen. Aber manche Dinge sind 
Allgemeingut und können gar nicht einzelnen 
Verfassern zugeordnet werden. Und es gibt es 
ja auch eigene Gedanken 

Nicht jedes Wort oder jeder Satz muss belegt werden. 
Zusammenhänge aus mehreren Werken selbst zu 
erschließen und weiterzuführen führt zu eigenen 
Gedanken. 

 6 Ich muss möglichst 
originell sein  

…Originalität siegt nicht immer. Sie kann auch 
aufgesetzt sein. Je nach Geschmack und Stil 
des Prüfers kann sie auch zu Punktabzügen 
führen. 

Grundsätzlich sind fundierte Information und klare 
Strukturen das A und O einer guten Arbeit. 

 7 Ich muss was völlig 
Neues bringen. 

…Diplomarbeiten sind keine Doktorarbeiten. 
Sie sollen zeigen, dass Sie in der Lage sind, 
zu einem Thema vorhandene Informationen zu 
sammeln, aufzubereiten und dazu mit einer 
eigenen Meinung zu schließen. 

Es geht um eine wichtige Arbeit, aber nicht um einen 
wissenschaftlichen Durchbruch. Ein bereits vorhandenes 
Themengebiet von einer anderen Seite her aufrollen reicht 
bereits für eine gute Arbeit. 

 8 Ich brauche so viel 
Literatur wie irgend 
möglich. 

… die Menge an Literatur an sich ist kein 
Kriterium für Qualität. Wichtig sind vielmehr 
Relevanz und Ergiebigkeit der Quellen. 

Wenige Hauptwerke herausfinden und zu Spezialthemen 
nur wenige Extra-Quellen besorgen. Gezielt gesuchte 
Literatur gezielt nach relevanten Stellen durchsuchen und 
nur diese Abschnitte ausgiebig lesen und verarbeiten. 

 9 Mein Freund / 
meine Freundin 
sagt, die Arbeit ist 
gut, also ist sie gut. 

… am Ende entscheidet allein der Bewerter, 
ob die Arbeit gut ist. Die Arbeit muss seinen 
Anforderungen genügen. 

Seien Sie selbstkritisch mit Ihrer Arbeit und lassen Sie sich 
eher von negativen Kritiken animieren als von positiven. 
Nutzen Sie Treffen mit dem Prüfer, um dessen 
Vorstellungen herauszufinden. 

 10 Für das Drucken 
meiner Arbeit muss 
ich eine Woche 
einplanen. 

…erfahrene Copy-Shops drucken die Arbeit in 
dreifacher Ausfertigung und abgabefertig in 
weniger als einer Stunde. Wirklich! Was Sie 
meinen ist die Druckvorbereitung. 

Wichtig ist, dass Sie die Formatierung von Anfang an im 
Auge behalten. Die meisten Fehler passieren am Schluss, 
weil die Formatierung nicht stimmt, das kostet Zeit. Liefern 
Sie die Datei in PDF an den Copy-Shop! 

 

 
Wenn Sie ein Problem mit dem Einstieg in Ihre Arbeit haben, melden Sie sich beim Studeo Team. Wir sind können Ihnen sicher 
helfen, professionell, schnell und individuell! www.studeo.de. 


